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Beilage zur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Dolitiscke Neuigkeiten.
Die Antwort aut Llemenceaus Kriegs - -

gekangenennote .
* In der am SamStag Clemenceau überreichten Note über

die Kriegsgefangenen hält es die deutsche Friedensdelegation
für ihre Pflicht, zu den Ausführungen in der Note der Alliier¬
ten vom A>. d. M . u . a. folgende Bemerkungen zu machen:

1. Die Weigerung der Alliierten , durch eine Änderung der
einschlägigen Bestimmungen das Los der Kriegs - und Zivil -
gefangenen sofort zu verbessern, ist auf das tiefste zu be¬
dauern . Die Kommission, deren Einsetzung leider an der
Weigerung der alliierten . und assoziierten Mächte gescheitert
ist, hätte u . a . den Psstverkehr der Kriegs - und Zivilgefan¬
genen mit ihren Familien erleichtern können . Es sind von
uns zahlreiche Fälle nachzuweisen, in denen deutsche Kriegs¬
gefangene in den Händen der alliierten Staaten seit Abschluß
des Waffenstillstandes ohne jede Verbindung mit der Heimat
find. Ferner sei es ganz allgemein die Ausgabe der vorge¬
schlagenen Kommission gewesen, Mittel und Wege zu finden ,
um durch höhere Entlohnung , bessere Unterbringung , bessere
Post, erweiterte Bewegungsfreiheit , Gewährleistung der
Sonntagsruhe usw. die Lage der Kriegs - und Zivilgefan¬
genen in jeder Hinsicht zu bessern und diese so vor dem
völligen Zusammenbruch zu retten . O

2. Die alliierten und assoziierten Mächte lehnen in ihrer
Note vom 20 d. M . die Freilassung der Kriegs - und Zivil¬
gefangenen ab, die sich eines Verbrechens oder Vergehens
schuldig gemacht haben . Die deutsche Regierung hat seiner¬
zeit die unterschiedslose Freigabe aller Kriegs - und Zivil¬
gefangene» den alliierten und assoziierten Mächten zugestan-
de » . Sie muß nun auch ihrerseits auf ihrem Anspruch be¬

stehen , daß die Angehörigen des Deutschen Reiches von seiten
der ayiierten und assoziierten Mächte in gleicher Weise be¬
handelt werden . Die deutsche Friedensdelegation muß um so
mehr auf ihrem Standpunkt beharren , als die deutsche Re¬
gierung aus den ihr vertragsmäßig von der französischen Re¬
gierung übergebenen Strafliften entnehmen konnte, daß
deutsche Kriegsgefangene in Frankreich wegen geringer Ber -
gehen gegen die Disziplin gerichtlich zu langer Freiheitsstrafe
verurteilt worden sind .

8. Die deutsche Friedensdelegation muß die einseitige Be¬
hauptung , daß kein Vergleich gezogen werden könne in der
Behandlung der Kriegsgefangenen durch die deutsche Regie¬
rung einerseits und die alliierten und assoziierten Mächte
andererseits mit aller Entschiedenheit zurückweiseu. . Die
deutsche Regierung hat das Urteil der Welt hinsichtlich der
Behandlung der Kriegs - und Zivilgefangenen in Deutschland
nicht zu scheuen . Sie ist jederzeit bereit , die Frage der Be¬
handlung der Kriegs - und Zivilgefangenen durch die verschie¬
denen kriegführenden Mächte der Prüfung einer aus Neutra¬
len und unbeteiligten Mitgliedern bestehenden Kommission
zu übertragen . Sie würde das Ansuchen einer derartigen
unparteiischen Stelle nur warm begrüßen können, der sie mit
dem gesamten Material auch die zahlreichen -Beweise un¬
menschlicher Behandlung deutscher Kriegsgefangenen vorlegen
könnte. In diesem Zusammenhang lenkt die deutsche Frie¬
densdelegation die Aufmerksamkeit der alliierten und asso¬
ziierten Mächte auf ein in Abschrift beigefügtes, , an das In¬
ternationale Rote KrLuz gerichtetes Schreiben vom IS . Fe¬
bruar 1019 hin , in dem französische Arbeiterinnen als Frauen
und Mütter eingezogenrr Franzosen ihre Stimmen gegen die
grausame Behandlung deutscher Kriegsgefangener im Depar¬
tement Seine interieure erheben, das in der Tat nicht geeig¬
net ist, die in der Note der alliierten und assoziierten Mächte
vom 22. Mai 1919 aufgestellten Erklärungen zu rechtfertigen .

Dle deutsche Neicbswebr gegen den
Naubtrieden .

> Abgeordnete und Vertreter der gesamten deutschen Reichs- ,
wehr, der Reichswehrgruppen des Ostschutzes , von Bayern ,
Sachsen, . Württemberg , Badern und Preußen faßten eine Ent¬
schließung, in der es u . a . heißt :

«Die Reichswehr verläßt sich darauf , daß die Regierung
keinen Frieden unterzeichnen wird, der Deutschland die wirt¬
schaftliche Existenzmöglichkeitnimmt , deutsche Volksgenossen von
der Heimat trennt und die Würde des deutschen Volkes in den
Staub zieht. Die Entschließung wurde dem Reichswehrmini¬
ster Noske mit der Bitte um Vorlage bei der Meichsregierung
ufergeben .

Der Stimmungsumscbwung in Italien .
* Die katholische „Jtalia " enthält die deutschen Gegenvor¬

schläge und bringt Ausführungen ihres römischen Korrespon¬
denten . Die deutschen Gegenvorschläge können sich zwar viel¬
leicht nicht juristisch, wohl aber moralisch auf Wilson berufen .
Der gesunde Teil der öffentlichen Meinung Italiens und der
angelsächsischen Welt hat sich gegen de» Versailler Entwurf
ausgesprochen. Man steht dabei vor dem seltenen Phänomen ,
daß infolge dieser Politik eine gewisse Deutschfreundlichkeit, Ke
allerdings .weniger Deutschland, als dem verletzten Recht gelte,
zu einem allgemeinen Prinzip getvorden sei . Die Ablehnung
der deutschen Gegenvorschläge sei wahrscheinlich. Es gebe aber
heute niemand , der nicht sehe, daß in dem Augenbilck, wo Foch
den Befehl zum Einrücken gibt, der Anfang des Bankerotts der
Verbündetenpolitk da ist. Die Revision des Vertrages wird La-
her in der ganzen Welt verlangt .

Aus dem Verkassungsausscbuss der
Nationalversammlung .

* Das „Berl . Tagcbl ." schreibt: «Der Verfaffungsausschutz
der Nationalversammlung , der seit einigen Tagen in Berlin
tagt , hat seine Arbeiten jetzt so weit gefördert , daß die erste
Kommissionslesung der Verfassung nahezu vor ihrem Abschluß
steht . Es soll die zweite Lesung sofort vorgenommen werden,
um das Verfaffungswerk schnell zustande zu bringen ."

Die Einigungsverhandlungen über das Verfassungswerk be¬
gehen sich auf folgende Punkte :

Die Staatenvertreter willigten ein, daß, entgegen dem Vor¬
behalt der Regierungsvorlage und gemäß dem Beschluß des

Berfassungsausschuffes alle Reichsdeutschen ohne weiteres das
politische Wahlrecht zu den Volksvertretungen der Länder ha¬
ben sollen.

Die Vertreter der Mehrheitsparteien machten den Glied¬
staaten das von diesen im Interesse ihres gesunden und ruhi¬
gen Fortbestandes geforderte Zugeständnis , Erweiterungen der
Gesetzgebungskompetenzen des Reiches nur durch Verfassungs¬
änderung , nicht , wie ein Beschluß des Verfassungsausschusses
gewollt hatte,durch einfaches Reichsgesetz eintreten zu lassen.

Infolge der beschlossenen Vereinheitlichung des Verkehrswe¬
sens wird ein sehr großer Teil der bisherigen Beamten der
lEinzelstaaten zu Reichsbeamten. Nunmehr ist auf Wunsch der
Einzelstaaten -Vertreter eine Form gefunden worden, die neben
dem Interesse der Beamten auch das eigene Interesse der
Gliedstaaten an tunlichster Erhaltung ihres eigenen angestamm¬
ten Beamtentums betont.

Die Beschlüsse des Verfaffungsausschuffes zu Artikel 14 hat¬
ten in der Frage der Reichsaufsicht in den Ländern den Reichs¬
organen sehr tief einschneidende , mit der Würde und staat¬
lichen Selbständigkeit der Länder schwer zu vereinigende Kon»
trollbefugniffe eingeräumt . Hier soll eine Fassung gefunden
werden, die den berechtigten Interessen der Gliedstaaten besser
entgegenkommt.

über den heiß umstrittenen Artikel 1S> der die territorialen
Veränderungen im Reiche betrifft , wurde eine Einigung auf
der Linie erzielt , daß Neubildungen nicht durch einfaches, son¬
dern n!ur durch verfaffunasänderndeS Reichsgosetz sollen be¬
schlossen werden können und daß einer Lösung durch das Reich
und die enger beteiligten Gebiete Verhandlungen mit den be¬
treffenden Gliedstaaten vorauszugehen hätten .

Auf dem Gebiete , des einzelstaatlichra Finanzwesens gaben
die Parteivertreter in zwei Punkten nach . Sie willigten ein,
für die Zuständigkeit des Reiches über die Zulässigkeit und
Erhebungsart von Steuern und Abgaben Grundsätze aufzu¬
stellen, durch die die Beschlüsse des Verfaffungsausschuffes zu
Artikel 7 Absatz 2 besser gefaßt werden sollen.

Ferner erklärten sie sich einverstanden» daß der Zeitpunkt für
den Übergang der Erhebung und Verwaltung der Zölle und
Gebrauchs steuern auf das Reich nicht mit dem Beschluß des
VersassungsausschusseS zu Artikel 115 auf den 1 . Juli 1921
genau festgesetzt werden, sondern, daß lediglich ausgesprochen
werden solle» daß das Recht während einer Übergangszeit für
die Erhebung und Verwaltung der Zölle und Verbrauchs¬
steuern den betreffenden Gliedstaaten überlassen werden soll .

Das Blatt fährt fort : »Wie wir hören, sind die Abgeordnete»
sämtlicher Parteien nach Berlin berufen . In den ersten Tagen
der nächsten Woche sollen Fraktionssitzungen" stattfindsn , in
denen die einzelnen Fraktionen zu der Verfassung, insbeson¬
dere zu den Beschlüssen de» Verfaffungsausschuffes , Stellung
nehmen sollen. Es ist daher zu erwarten , daß noch in der
nächsten Woche eine, Tagung der Nationalversammlung in Ber¬
lin stattfinden wird, in der die Verfassung schleunigst durch¬
beraten und wenn möglich an einem Tage verabschiedet wer¬
den soll .

"

Neubildung des bsyer . Ministeriums .
— Der bayerische Landtag trat am Samstag vormittag zu

,der bereits erwarteten Sitzung zusammen, in welcher Minister¬
präsident Hoffmann offiziell die Mitteilung von dein Rücktritt
des Kabinetts abgab . Der Landtag wurde dann um eine
Stunde vertagt , um die Neuwahl des Ministerpräsidenten und
eventuell Vorschläge über die Neubildung des Ministeriums
entgegenzunehmen .

Nach einer späteren Meldung wählte der Landtag den Mini¬
sterpräsidenten Hoffmann wieder zum Vorsitzenden des Mini¬
steriums . Der Ministerpräsident verlas sodann die Liste der
Mitglieder der neuen Regierung . Die Ämter des neuen Kabi¬
netts verteilen sich folgendermaßen : Äußeres und Kultus und
zugleich Vorsitz Hoffmann (Soz .), Inneres Segitz (Soz . ) , so¬
ziale Fürsorge Endros (Soz . ),' Verkehr Frauendorffer (Fachmi¬
nister ), Landwirtschaft Frehberg (daher . Volksp., Zentrum ),
Handel Hamm (Kachminister) , Militär Schneppenhorst (Soz . ),
Finanzen Speck (bayr . Volksp .) und Justiz Müller (Demo¬
krat ) .

Lin rumänisches Mtimstum an die
Ukraine .

* Der ukrainische Pressedienst meldet : Während die Polen
mit den Hallerschen Truppen Vorrücken, hat Rumänien an die
ukrainische Regierung ein Ultimatum gerichtet, worin es die
Besetzung des ukrainischen Gebietes von Kolomea und Stanis -
lau ankündigt und die ukrainische Regierung auffordert , keinen
bewaffneten Widerstand zu leisten . Die ukrainische Regierung
beschloß» gegen die neue tückische Vergewaltigung den Kampf
bis zum äußersten zu führen . Die von der Regierung ange¬ordnete Mobilisierung ist von großem Erfolg begleitet . Die
ukrainische Offensive gegen die Bolschewisten schreitet fort . Der
Eisenbahnknotenpunkt Prosurow wurde genommen.

Stsstssnzeiger .
Das Staatsministerium hat unterm 19. Mai d. I . be¬

schlossen, nach erfolgtem Einverständnis mit dem Erzbischöf-
tichen Ordinariat dem Oberrevisor Albert Lauer beim Katho¬
lischen Oberstiftungsrat mit Wirkung vom 1. März d . I . cm
unter Belastung seiner Amtsbezeichnung die Stelle eines
Bureaubeamten aus wichtigerer Stelle bei der genannten Be¬
hörde zu übertragen .

Das Staatsministerium hat mit Beschluß vom 20 . Mai
d . I . den Oberbausekretär Heinrich Köhler in Heidelberg auf
sein Ansuchen auf 1 . Juli d. I . in den Ruhestand versetzt.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
24. Mai d . I . im Einverständnis mit dem Erzbischöflichen
Ordinariat den Finanzsekretär Hermann Goldschmidt bei der
Kath . Stiftungsverwaltung in Karlsruhe zum Revisor beim
Katholischen Oberstiftungsrat und

den Revisor August Andrer beim Katholischen Oberstif¬
tungsrat zum Finanzsekretär bei der Katholischen Stiftungs -
Verwaltung in Karlsruhe ernannt .

Gestorben:
am 26. Mai d. I . : Hoffacker , Karl , Geh. Hoftat , Direktor der

Kunstgewerbeschule Karlsruhe .

DaS Aöniglich Schwedische Konsulat in Karlsruhe bete.
Nach Mitteilung der Kgl . Schwedischen Gesandtschaft in Ber¬

lin ist der Kgl. Schwedische Generalkonsul Geh . Kommerzienrat
vr . Robert Koelle in Karlsruhe seinem Ansuchen entsprechend
von seinem Amte enthoben worden.

Karlsruhe , den 21 . Mai 1919.
MinisteriumdeS AuSwärti,e ».' Dietrich .

Die . Staatsprüfnn , im Hochbanfach betr.
Die Baupraktikanten Hermann Alker von Lambrecht (Pfalz ),Hermann Blank von Ettenheim, Artur Brunisch von Karls ,

ruhe , Kuno Dühmig von Bühl . Klaus Eiermau » von Mann -
heim, Roland Eisenlohr von Lörrach, Alfred Fischer von
Karlsruhe , Richard Fischer von Sinsheim a. Elf .» Karl Freundvon Karlsruhe , Erich Haible von Konstanz, Hans Haßkiagervon Freiburg , Fritz Heidt von Konstanz, Wilhelm Hönig von
Aachen, Alfred Hnmpert von Karlsruhe , vr . Hans Möhrle
von Jmmenstadt , Franz Schmider in Haslach, Felix Settegastvon Lyckt i. Pr ., vr . Otto Stein von Karlsruhe , AlfredTrumpke von Neiße (Pr .) , Richard Zandt von Wieslet, die
sich im Mai 1919 der Staatsprüfung im Hochbaufach unter -
zogen haben , sind für bestanden erklärt und zu Regierungs¬
baumeistern ernannt worden.

'

Karlsruhe , den 26 . Mai 1919.
Ministerium der Finanzen .

vr . Wirth . Hasel.

Ernennungen, Versetzungen, Zuruhesetzungenre.
der etatmäßigen Beamten der

« -hattstarifabtettuirgen H hiS «- sowie
Ernennungen, Versetzungenre.

»an «ichtetatmäßigrn Beamte«.
Aus dem Bereiche des Ministeriums der Finanzen.

— Zoll - und Steuerdrrwaltuag . —
Etatmäßig a»gestellt :

am LS . März ISIS : der Bureaugehilfe Hugo Schenermaün in Lauda
und der Bureaugehtlfe Franz Trümmer in Schopsheim mit der Amt»-
bezetchnung Kanzleiafstfteut und

am 24. April ISIS : der Grenzausseher Anton Klnmpp tu Stühlinge«
als Aulseher bet der Zoll- uud RetchSsteuerverwaltung .

am 24 . Avril ISIS : di« Grenzaufseher Karl Kapferer in Stühlinge»,
Gottlieb Armbrufter in Grimmeishofen und August Keller t» Fiitze»
als Aufseher bet der Zoll- und Reichssteuerverwaltung.

Enthoben feines Dienstes auf « »suche« :
am 31 . März ISIS : der Steuererheber Karl Schrurrmaun tu Schlotz¬

au und
am 4 . April ISIS der Steuererheber Karl Kohlmauu in Rubheim .
In dr» Ruhrstand versetzt auf Ausucheu bis zur Wiederherstellung

feiner Gesundheit :
am 14. April ISIS : der Steuerafststeut Matthias Späth in Offenbar^
In de» Ruhestand versetzt -ns Änsnchrn wegen vorgerückte« Alters :
am 15. April ISIS : der Wagmeister Wilhelm Brith in Mannheim,,
am IS. April ISIS : der Zollauffeher Franz Xaver Klügler in Mann»

heim und
am 25 . April ISIS : der Hafenmeister Philipp Endlich in Mannheim.

Gestorben :-
am 25 . Februar ISIS : der Steuererheber

'
Ernst Bechtel in Wieslet,

am 22 . März ISIS : der Steuererheber Theodor Eine in Böhringen,
am 4 . April ISIS : der Steuererheber Joseph Bastian in Illingen mW

der Steuererheber Rudols Biudner in Obcrgrombach .
Betraut mit der Bersehu «, einrr Steuerausseherftelle :

unterm 'iS . April ISIS : der Grenzauffeher Fridolia Kaiser in Weil-
Friedlingen in Schönau b. H„

am 23 . April ISIS : die Grenzauffeher Karl Fred i« Lörrach , in
Mosbach. Konrad Keller in Erzingen in Kirchhofen und Oswald
Scheuble in Stühlingen in TauberbischosSheim ,

am 24 . April ISIS : die Grenzauffeher Engelbert Schweizer in Lör¬
rach tu Breifach, Georg Schmitt in Gailiugen in Mannheim, Johann
Gneiting in Grenzacherborn in Mannheim, Alfred Sirettl » in Lengen
in Mannheim und August Etulath in Weil -Lsopoldshöhe in Mana -
yeim,

unterm '26 . April ISlS : der Grenzauffeher Rochus Heger in WsU-
Leopoldshöh« in. Triberg ,

unterm 28 . April ISIS : der Grenzauffeher Georg Webrr in Grenzach
in Obergrombach und der Kanzletassistent Jalob Rotheubacher in
Karlsruhe ebendaselbst,

unterm 25. April ISIS : der Steuerbote Karl Zimmer »,, »» in Karls¬
ruhe ebendaselbst.

Betraut mit der Bersehung einer Oberzollanfseherftellr :
unterm 26. April ISIS : der Steueraufseher Karl Kaiser in AltsimonS -

wald beim Hauptzollamt Basel .
unterm 5. Mat ISIS : der Poflensuhrer Wilhelm Schnetdrr in Walds¬

hut beim Hauptzollamt Mannheim und der Grenzauffeher Andrea»
Bofenmeier in Konstanz beim Haiiptsteueramt Karlsruhe,

Betraut mit der Brrsehung riuer Oberstcueraufsehersteüe :
unterm 28. April ISIS : der Steueraufseher Eugen Dkckerhos in

Kenzingen in Rastatt .
Betraut mit der Bersehung einer Schreibbeamtenftelle :

unterm 5 . Mat ISIS : der Grenzauffeher Karl Sicktnger tn Stühlin¬
gen beim Finanzamt Hornberg.

unterm 27. März ISIS : mit der Bersehung einer Sckreibbeamtenstell «
bet der Steucreinnehwereiabteilung des HauptsteueramtS Baven: der
Grenzauffeher Wilhelm Beck in Gottmadtngen,

unterm 3 . April ISIS : mit der Bersehung einer Steueraufseherstelle:
die Grenzauffeher Ludwig Hirth in Badisch-Rheiufelden beim Finanzamt
Emmendingen , Friedrich Berger in Lörrach beim Hauptsteueramt da¬
selbst, Adalbert Führer in Erzingen beim Hauptsteueramt Pforzheim,
Albert Wasmer tn Albdruck in Ttefcnbronn, Arnold Marti» in Weil -
Frtedltngen tn Tegcrau ,

unterm 4. April ISIS : mit der Bersehung einer Amtsdienerstelle beim
Hauptsteucramt Lahr : der Steuermahner Reinhard Heilt « in Offenburg,

unterm 14 . April ISIS : mit der Bersehung der Borsteherstelle bei«
Nebenzollamt II in Gailtnge» an der Brücke: der Zollasststent Anton
Bartman » in Erzingen : »

unterm 23 . April ISIS : mit der Bersehung einer Schreibbeamtenstelle
beim Finanzamt Karlsruhe : der Grenzausseher Karl Karrer tn Baden.

unterm 2S . Aprtl ISIS : mit der Bersehung der Norsteberstelle bei»
Nebenzollamt II in Neubau» : der Grenzauffeher Karl WetHenhergrr i«
Kleinlaulenburg . - -



Lentrsl - Dsudeis - IKegLstSr tür Vsden .
Achern . M .4W

Zu Abt. tz O ..Z . 1 SsS
Handelsregisters „Sktten-
^ fcllfchast Chsmyagne »-
flasthensabrik vormals Ge¬
org Böhringer L Cie. in
Sichern " ist unterm 28 .
Mai 1919 eingetragen
worden :

Der Gesellschaftsvertrag
vom 27 . Dezember 1899 ist
in tz 20 (Vergütung der
Mitglieder des Auftichts.
rates ) durch Beschluß der
außerordentlichen General .
Versammlung vom 5. Mai
1919 geändert worden.

Sichern , 28 . Mai 1919.
Amtsgericht.

Boxberg. M .454
Zum Handelsregister -V

wurde eingetragen und
zwar zü O .- Z . 61 (Michael
Fischer , Schwatchausen)
und O . -Z . 105 (Gasthaus
zum Roß. Schweigern) :
Die Firma ist erloschen .
Borberg (Baden ) , 21. Mai
1919.

,_ Amtsgericht.
Breisach. - M .493

In das Handelsregister
Sbt . 3 Band I ist
unter O . -Z. 7 heute
eingetragen worden : Fir¬
ma „Basaltwerk Kai¬
serstuhl, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " mit
dem Sitz in Königschaff .
Hausen . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 9. Mai 1919
errichtet worden. Gegen¬
stand des Unternehmens
ist der Abball und die
zweckmäßige Verwertung
von Basalt der Gemarkun¬
gen Amoltern , Sasbach u.
Königschaffhausen.

-Das
Stammkapital beträgt

40 000 Mark . Als Ge .
'

schäftsführer sind der
Kaufmann Otto Müller
und der Elektroinstallateur
Friedrich Schlenker, beide
in Königschaffhausen be¬
stellt worden. Zur Vertre¬
tung 8er Gesellschaft und
zur Zeichnung der Firma
ist , jeder Geschäftsführer
allein berechtigt. Die öf¬
fentlichen Bekanntmachun¬
gen der ^Gesellschaft erfol¬
gen im AuttsverkünLiger
für Breisach.

Breisach, 28 . Mai 1019 .
Das Amtsgericht.

Bruchsal. M .S20
Im Handelsregister 6

Bd . I O ..Z . 2 betr . die
Firma Deutsche Eisenbahn-
flgnalwerke, Aktiengesell¬
schaft vormals Schnabel L
Henning , C . Stahmer ,* Zimmermann L Buchlph
in Bruchsal wurde heute
eingetragen : Die Prokura
des Ingenieurs Walter
Henning in Bruchsal ist
erloschen . - /

Bruchsal, 26 . Mai ' 1919.
_ Amtsgericht . .
Bühl . M .465

Handelsregistereintrag
Abt. ^ Band I O . -Z. 190
— Firma A. Hürth. Apfel-
weiwkelterei in Otters -
hoeiev — : Das Geschäft
ist auf Kaufmann August
Hürth in Ottersweier
tübergegangen, welcher
dasselbe unter der glei¬
chen Firma mit Zustim-
mmrg der bisherigen In¬
haberin unverändert fort -
fntzren wird .

. Bühl , 26 . Mai 1919 ,Bad. Amtsgericht 2.
Durlach . Handelsregi¬

stereinträge : Karl Brei¬
tenstein, Jngenieurbureau
für elektrische Licht- -und
Kraftanlagen , . . Durlach .
Inhaber Karl Breiten ,
stein, Ingenieur in Tra -
bW -Trarbach .

Zu Firma Carl Berck-
mtzller, Berghausen : In¬
haber ist Carl Berckmül-
ler , Fabrikant Witwe, Jo¬
sefine geb . Völker . Dur¬
lach. Dem Kaufmann
Karl Berckmüller, Dur .
lach, ist Prokura , den
Kaufleuten Hugo Berck¬
müller , Durlach , u. Hans
Porsch, Berghausen , ist
Gesamtprokura erteilt .
Amtsgericht. M.466 .
Eppingen . M .449

Handelsregistereiaträge :
1 . vom 9 . Mai 191» zu

O . -Z. 33, Firma Adam
Huber in Eppingen : Das
Geschäft ist auf Kaufmann
Heinrich Huber in Gppin-

gen. üdergegarrgen, der es
unter der bisherigen Fir¬
ma weitrrführt .

2. vom 14. Rar J919 zu
O . -Z . 25, Firma Aron
Weißenburgrr ' in Richen :
das Geschäft ist auf
Handelsmann Max Wei¬
ßenburger in Richen über ,
gegangen , der es unter
der bisherigen Fixma wei¬
terführt .

3. vom 22 . Mai 1919 zu
O .-Z . 27 Firma Selig¬
mann Ettlinger jr in Ep¬
pingen : Das Geschäft ist
auf Adele , genannt Anna
Ettlinger und Emma Ett¬
linger , beide in Eppingen ,
übergegangen , die es un¬
ter der bisherigen Firma
weiterführen .

4 . vom 22 . Mai 1919 zu
O .,Z . 31 Firma Max
Wimpfheimer in Jttlin -
gen : Das -Geschäft ist auf
Handelsmann Moritz
Wimpfheimer in Jttlingen
übergegangen , der es un.
ter der bisherigen Firma
weiterführt

5 . am 22 . Mai 1919
wurde unter O .-Z . 164
Neu eingetragen : Firma
Josef Kirchhause« W.
Sohn in Schlüchtern . Jn -
hckber Joses Kirchhausen
W. Sohn , Handelsmann
in Schlüchtern. Geschäfts¬
zweig: Handel mit Chemi¬
kalien, Tabak und Tabak¬
waren .

Eppingen, 24 . Mai 1919 .
_ Amtsgericht.
Ettlingen . M .494

Im Handelsregister /V
O --Z . 163 betr . die Firma
Adam Aulenbacher in Ett¬
lingen wurde eingetragen :
Die Firma lautet jetzt :
A. Aulenbacher L Sühne
in Ettlingen . Sie ist jetzt
eine offene Handelsgesell¬
schaft und hat am 1 . Mai
1919 begonnen . Gesellschaft
ter sind : -Steinbruchbesitzer
Adam Aulenbacher, Kauf -
mann Hermann Aulenba -
cher und Kaufmann Oilo
Aulenbacher, alle in . Ett¬
lingen .

Ettlingen , 24 . Mai tt ',9 .
Amtsgericht.

Freiburg . M .467
In das Handelsregister

6 Band II O .-Z . 86
wurde eingetragen : Süd¬
deutsche Disconto-Geselch
schafft Aktiengesellschaft ,
Filiale Freiburg i. B.
betr . : Berthold Kanzler,
Freiburg , ist als Prokurist

den Geschäftskreis
der Filiale Freibnrg be¬
stellt, mit der . Maßgabe ,
daß er berechtigt ist, die
Filiale Freiburg gemein¬
sam mit einem Mitglied«
des Vorstandes oder ei -
nem andern Prokuristen
zu vertreten und zu zeich¬
nen . Jakob Kottow, Mann¬
heim, ist zum stellvertr.
Vorstandsmitglied bestellt.
Freiburg , 16. Mai 1919 .

Amtsgericht II .
Freiburg . M468

In das Handelsregister
Abteilung 8 Band II
O .-Z . 7? wurde eingetra¬
gen : Siedelungsgesell¬
schaft Freibnrg i. Br .,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung mit Sitz in
Freiburg i, Br . betr . :
Stadtbaukontrolleur Wil¬
helm Sattler ist als Ge¬
schäftsführer - ausgeschie¬
den , an dessen Stelle istDr . -Jng . Karl Gruber ,Stadtbäumeister , Frei ,
bürg , als Geschäftsführer
neubestellt.
Freiburg , 21 . Mai 1919 .

Amtsgeri cht II .
Freiburg .

^
M .469

In das Handelsregister8 Band II O . - Z . 33
wurde von Amtswegen
eingetragen : Erste Frei ,
burger Pasteteufahrik , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung,' Freiburg , ist ge-
mätz § 31 Abs . 2 des Han .
delsgesetzbuches von Amts,
wegen gelöscht .

Freibnrg , 17. Mai 1919 .
Amtsgericht II .

Freibnrg .
'

M .470
In das Handelsregister

8 Band II . O ..Z . 86
wurde eingetragen : Peter
Fehrenbach ». C» ., Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung , mit Sitz in Frei ,
bürg i . Br .

Gegenstand! des Unter .
nehmanK ist Vertrieb elck»

»trotschnicher Materialien ,
Gas . und WasserleitungS-
arwaturen und sonstiger
einschlägiger Artikel.

Stammkap :a1 : 30 000
Mark .

Geschäftsführer ist Peter
Fehrenbach, Kaufmann ,
Freiburg .

Der Gesellschaftsvertrag-
dieser Gesellschaft mit de.
schränkter Haftung ist am
3 . NLn 1919 festgestellt .
Die Gesellschaft wird auf
die Dauer von 6 Jahren
abgeschlossen. Erfolgt , mit
dem Ablauf des 4 . Ge¬
schäftsjahres kein Be¬
schluß über Auflösung der
Gesellschaft , so gilt diese
gls auf weitere 3 Jahre
abgeschloffen . Bekannt¬
machungen der Gesell,
schuft erfolgen im Deut¬
schen Reichsanzeiger.
Freibnrg , 16. Mai 1919.

Amtsgericht 2.
Freiburg . M .471

In das Handelsregister
^ wurde eingetragen :
Band VI O. - Z . 151 : Fir -
ma Ernst Gntmann , Frei¬
burg . Inhaber ist Ernst
Gutmann , Kaufmann ,
Freiburg . (Vertretungs -
geschäft , Haupts , in Schuh,
bedarfsartikeln .)

Band VI O .- Z . 136 :
Firma Oskar Ullmann u.
Co., Freiburg , betr . . Die
Gesellschaft ist . durch Aus.
tritt des Gesellschafters
Leopold Mock aufgelöst.
Der bisherige Gesellschaft
1er Kaufmann Oskar Ull¬
mann , Freiburg , ist jetzt
alleiniger Inhaber der
Firma .

Band V O . -Z . 52 : Fir .
ma Arnulf Huber . Frei -
bürg betr: Ulrich Hoch-
reucher. Freiburg ist als
Einzelprokurist bestellt.

Band II O .-Z . 96 : Fi»,
ma Rupert Bauer , Frei ,
bürg ist erloschen .

Band II O . -Z . 27 : Fir -
ma Marie Bühn , Nächst,Freibnrg , ist erloschen .

Band VI O . -Z . 162 :
Firma Else Scheidt, Frei -
bürg . Inhaberin ist Else
Scheidt, ledig, .Freibnrg
(Stickereigeschäft) .

Band VI O . Z 163 :
Firma Ludwigs Kämmerer ,
Freibnrg . Inhaber ist Lud¬
wig Kämmerer , Kauf¬mann , Freiburg (Kolo -
Malwaren - und Delika¬
tessengeschäft ) .

Band V O . -Z . 321 :
Firma Walter Momber,
Freiburg betr . Erich Ger .
mer , Freiburg , ist . als
Prokurist bestellt.

Freiburg , 24 . Mai 1919.Amtsgericht II .
Heidelberg. M .456

Handelsregistereinträge .Abt. ^ Band IV O . -Z .46 zur Firma Germania -
Drogerie Hermann Nagel.Die Firma ist: erloschen .

Abt. V, Bd .
'

HV O .-Z.136 . Firma Elektron-
Handelsgefellschaft Heidel¬
berg Franz L Gerber »,
Heidelberg. Persönlich
haftende Gesellschafter
sind : Kaufmann Johann
Franz in Mannheim und
Elektro-Kaufmann Ernst
Gerber » in Heidelberg. Oft
fene Handelsgesellschaft.Die» Gesellschaft hat am-
20 . Mai 1919 begonnen.Wt . X Bd . isV 'O . -Z.
136 : Firma Karl Mayer ,
Tabakhandlung , Rohrbach.
Inhaber Karl Mayer .Kaufmann in Rohrbach

'
Abt. Bd. IV O .-Z.

137 zur Firma R. Dief-
senbacher . Inhaberin ist
jetzt Frau Kaufmann In -
lins Jakob Dieffenbacher
Luise geb . Kormtenberg in
Heidelberg. Die Prokura
der Frau Luise Messen ,
bacher ist erloschen.

Abt. V Bd . IV O .-Z.
138 : Firma Kaufmann
Freund , Sandhaufen . Jyh .
Kaufmann Freund , Wein-
n Hopfenhändler in Sand »
Hansen .
Heidelberg, 21. Mai 1919 .
Amtsgericht Heidelberg, 3.
Heidelberg. M .514

HändeiSregisteveinträge :
Abt. X Bd . II O .-Z, 44

zur Firma UeLerlr L Ritz¬

haupt in Heidelberg. Die
P̂rokura des Hermann
Kuttler in Heidelberg ist
erloschen.

Abt. .V Bd . IV O ..Z.
13S Firma HcmS Damm
in Heidelberg und «ls In -
Haber Hans Damm , Kauf -
mann , daselbst.
Heidelberg, 28. Mai 1019 .

Amtsgericht 3.
Karlsruhe . M450

In das Handelsregister
S Band IV O . -Z . 88 ist
zur Firma Raab. Karcher
,L Eist-, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung ,
Karlsruhe eingetragen :
Me Prokuren des Valen¬
tin Schuft , Mannheim u.
des Hans Kling , Strah -
burg find erloschen. Die
Prokuristen Gotthilf Buov,
Fritz Eher und Wilhelm
Schmidt wohnen jetzt in
Karlsruhe , deren Proku¬
ren sind auf die Nieder,
lassung in Karlsruhe be¬
schränk.
Karlsruhe , 26 . Mai 1019 .

Bad. Amtsgericht 8 . 2.
Karlsruhe . M .473

In das Handelsregister
8 Band I O.-Z . 67 ist zur
Firma Friseuhaus , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung , Karlsruhe , eingetra¬
gen : Me Bertretuxcgsbe.
fugnitz des fGeschäftsfüh.
rers Regierungsbaumei¬
sters Dr . Otto Heft» ist
beendet; an dessen Stelle
ist Regiernngsbaumeister
Paul Wülfing , Karlsruhe ,
zum Geschäftsführer be-
stellt .
Karlsruhe , 23 . Mas 1019 .
Badisches AmtSqerich » 8 2.
Karlsruhe . M .495

In das Handelsregister
3 Band IV O .-Z. 38 ist
zur Firma Raab , Karcher
L Cie., Gesellschaftmi» be¬
schränkter Haftung , Karls ,
ruhe, eingetragen : Or . jur .
Eduard Signet , Karlsruhe ,
ist zum stellvertretenden
Geschäftsführer bestellt.
Dem Prokuristen Jwo,Da¬
ne, Duisburg , ist Kollektiv .
Prokura auch für die
Hauptniederlassung in
Karlsruhe erteilt .
Karlsruhe . 27. Mai 19i9 .
Badisches Amtsgericht 8 2.
Kehl. M .451

Ins Handelsregister Abt.
8 Band I wurde zu O .- Z .
29 Kraftfutterwerke Kehl
a. Rh., Aktiengesellschaft in
Kehl a . Rh . , eingetragen :
Der Vorstand Else Völker
hat sich mit Kaufmann
Wilhelm Volpert verehe-
licht und den Wohnsitz von
Straßburg nach Kehl der-
legt.

Kehl, den 10.- Mar 1019 .
Amtsgericht.

Konstanz. M .496
Handelsregistereintrag .

Handelsregister Band
III O .-Z . 231 : Me Firma
Hugo Pawlicki in Konstanz.
Inhaber ist Kaufmann
Hugo Pawlicki in Kon-
stanz. Angegebener Ge-
schäftszweig: Fabrikation
von staubfreien Fußboden .
reinigungSmitteln „ Bvdo-
lin " und Verkauf von in¬
dustriellen Ölen und Fet -
ten.

Konstanz, 26 . Mai 1919 .
Bad. Amtsgericht _

Lörrach. M .497
Ins hiesige Handelsregi¬

ster Abt. V Bd . II wurde
zu O . -Z. 65 (Friedrich Hei¬
denreich, Bromtzach ) die
Ehefrau des Kaufmanns
Friedrich Heidenteich, Al-
bertine geb . Ott in Brom,
bach als jetzige Inhaberin
eingetragen . Dieselbe hat
ihrem Ehemann Prokura
erteilt .

Lörrach, 21 . Mai 1910-
Amtsgericht._

Lörrachs , M .498
Ins hiesige Handelsre¬

gister Abt. 8 Band I tour -
de zu O ..Z . 47 (Süddeut¬
sche DiSrsntvgefellfchaft,
Aktiengesellschaft , Filiale
Lörrach in Lörrach) ein-
getragen : . Banttnrektvr
Jakob Kottow in Mann -
heim ist zum stellvertreten ,
den Vorstandsmitglieds er .
wannt worden.

Lörrach, I7 . Mai 1919 .
Amtsgericht.

Mannheim . W.4SS
Zum Handelsregister 3

Band Xl O .-Z. 5 Firma
.Ilnio « Transportgesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim
wurde heut« eingetragen :

Ernst Stempel , Schiffs -
besitzer , Duisburg , ist als
loeiterer Geschäftsführer
der (Gesellschaft bestellt.
Valentin Jung , Mann ,
heim, ist als Prokurist be¬
stellt. Me Prokura des
Johannes Steinbgch ist
erloschen.
Mannheim , 26 . Mai 1919 .
Bad. Amtsgericht Ke. I .
Mannheim . W.474

Zum Handelsregister 8
Band XIII O . -Z . 28 Fir .
ma „Arnheim L Co„ Ge¬
sellschaft mit j beschränkter
Haftung " in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Kurt Wellensiek , Fabri¬
kant, Bünde , ist als Ge¬
schäftsführer , Hermann
Stäkelbeck, Kaufmann ,
Heidelberg, als stellvertre¬
tender Geschäftsführer be¬
stellt.
Mannheim , 27 . Mai 1919.
Bad. Amtsgericht Re. 1.

Meßkirch . M .475
In das Handelsregister

V Band I wurde einge-
tragen : O .-Z. 123 : Josef
Kopp , Stetten a. k. M. In¬
haber ,Josef Kopp in Stet¬
ten a . k. M . Angegebener
Geschäftszweig: Autobe¬
trieb und Autohandel.
Meßkirch, 21 . Mm 1019.
_ Amtsgericht.
MvSbach .

' M .499
Ja das hiesige Handels¬

register 8 10 wurde heute
als Zweigniederlassung

der Süddeutschen Diskon¬
to -Gesellschaft Aktiengesell .
schüft in Mannheim einge¬
tragen :

„Süddeutsche Diskstnto-
Gesellschaft Aktiengesell¬
schaft Depvsitenkaffe Mos¬
bach". Gegenstand des
Unternehmens ist der Be.
trieb von Bank, und Han¬
delsgeschäften aller Art ,
sowie die Fortführung des
seither unter der Firma
W. S . Ladenburg L Söh¬
ne in Mannheim betriebe-
nen Bankgeschäftes. Das
Grundkapital beträgt 60
Millionen Mark und ist
eingeteilt in 60 Lausend
auf den Inhaber lautende
Aktien zu je 1000 Mark.
Der , Gesellschaftsvertrag
ist am 25. Januar 1915
festgLstellt unter Berücksich¬
tigung der Generalver -
sammlungsbeschlüsse vom
19. März 1006, 27 . März
1907 , 23 . Dezember 1909
und 8. Juki 1911 . Die
Zahl der Vorstandsmit¬
glieder wird von dem Auf¬
fichtsrat festgestellt und soll
nicht weniger als zwei be¬
tragen . Die Bestellung
zum Mitglied des Vorstan¬
des und der Widerruf er¬
folgt durch den Auffichtsrat
zu notariellem Protokoll.
Zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der
Firma ist Mitwirkung
zweier wirklicher oder stell -
vertretender Vorstandsmit¬
glieder oder eines wirkli¬
chen Vorstandsmitgliedes
und eines Prokuristen oder
zweier Prokuristen erfor¬
derlich . Mr derzeitige
Vorstand setzt sich zusam¬
men aus folgenden Perso¬
nen : Or . jur . Richard La¬
denburg . Bankier , Theodor
Frank , Kommerzienrat ,
Beno Weil , Direktor , Fe¬
lix Benjamin . Direktor ,De . jur . Max Hesse» alle
in Mannheim , Josef Dürr ,Direktor , Heinrich Unruh ,
Direktor , Richard Clemens,Direktor , alle in Landau ,
und stellvertretende Vor-
standsmitglieder . Prokura
ist .erteilt Theodor Hoch u.
Willi Warnecke, beide in
Mannheim , in der Weise,
daß jeder der beiden Pro -
kuristen gemeinschaftlich
mit einem Mitglied deS
Vorstandes oder einem an -
deren Prokuristen zur Ber .
tretung und Zeichnung der
Gesellschaft berechtigt ist .
Die Einberufung der Ge¬
neralversammlung erfolgt
durch den Vorstand oder
Aufsichtsrat unter Mittei¬
lung der Tagesordnung

nttttels öffentlicher Be.
kanntmachung. Dievonder
Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfol¬
gen im Mutschen Reichs»
anzeiger .

Mosbach. 14. Mai 1919.
Amtsgericht.

MvSbach . . M .S00
Ins Handelsregister ^

252 wurde heute zur Fir -
ma Franz Wolf Nachfol¬
ger I . Marquard , Mos -
bach einMtragen : Die Fir .
ma ist auf Julius Mar¬
quard Witwe Wilhelmine
geb . Spellenberk unter der
Bezeichnung „I . Mar¬
quard Mosbach" übergc-
gangen.

Mosbach, 23 . Mai 1919.
Amtsgericht.

Mosbach. M .601
Ins Handelsregister ^

28 wurde zur Firma K.
Fehrenbach, Mosbach, ein.
getragen : „Der Sohn ,
Kaufmann Karl Fehren .
bach jr . in Mosbach, des
seitherigen alleinigen In¬
habers ist als persönlich
haftender Gesellschafter in
die am 1 . Dezember 1918
begonnene Handelsgesell¬
schaft eingetreten .

"
Mosbach, 22 . Mai 1919.

AmtsGricht .
Mosbach. M .592

Ins Handelsregister 8
10 wurde heute zur Süd¬
deutschen Diskonto-Gesell¬
schaft Aktiengesellschaft De¬
positenkaffe Mosbach fol.
gende Ergänzung des Vor¬
standes eingetragen : „Di-
rektor Jakob Kottow ist
zum stellvertretenden Mit¬
glieds des Vorstandes be¬
stellt." '

Mosbach, 29 . Mai 1919.
Amtsgericht.

Neustadt. M .603
Zum Handelsregister V

Band I O .-Z. 150 wpide
heute eingetragen die ^Fir¬
ma „Dtzouis Reiner , Werk¬
zeug- und Bestandterlefa-
brik in Eisenbach , bah.
Schwarzwald ." Inhaber ist
Dyonis Reiuer , Fabrikant
in Eisenpach.
Neustadt i. Schwarzwald,

den 26 . Mai 1919 .
_ Bad. Amtsgericht.
Pforzheim . M .604

Handelsregistereinträge .
Firma Gartenstadt Bauge¬
sellschaft „Sonnenberg " mit
beschränkter Haftung in
Pforzheim . Durch Gesell-
schafterbeschluß- vom 29.
Februar 1918 wurde der
Gesellschaftsvertrag in Z 7
abgeändert u. daS Stamm ,
kapital um 69 000 M. er.
höht ; es beträgt jetzt
120 000 M.

Amtsgericht Pforzheim).
Radolfzell.

"
M .50S

Zum » Handelsregister 8
O . -Z . 32 ist bei der Firma
Süddeutsche Discontogesell»
schaff A.-G. Mannheim —
Filiale Singe » — eingetra¬
gen : Jakob Kottow in
Mannheim ist zum stell¬
vertretenden Vorstands¬
mitglied bestellt. Die Pro¬
kura des Eduard Eberenz
in Singen ist erloschen .
RadolfAl , 26 . Mai 1919.

Bad. Amtsgericht 1.
Radolfzell. ML06

Zum Handelsregister / c
O .-Z . 203 ist bei der Fir¬
ma Eugen Oft in Singen
a . H . eingetragen worden :
Die Firma ist erloschen.

Radolfzell. 26. Mai 1919 .
Bad. Amtsgericht 1 .

Stockach. M .519' Handelsregistereintrag
^ O . - Z. 158 : ,^ >tto Kraus ,
Ingenieur , Elektrotechni.
sches Spezialgeschäft , Tech¬
nisches Bureau ; Stockach".
Inhaber : Ingenieur - Otto
Kraus hier .

Stockach, .27 . Mai 1919.
Pad . Amtsgericht.

Tanberbischofsheim. M .507
In das Handelsregister

Abt . 6 Bd. I wurde heute
zu O . -Z . 8 . Süddeutsche
Disconlo -Gesellschaft , Ak¬
tiengesellschaft. Depofiten-
kaffe Tanberbischofsheim,
Zweigniederlassung der
Süddeutschen Disconto-
Gesellschaft Aktiengesell.
schuft in Mannheim , ein¬
getragen : Jakob Kottow in
Mannheim ist: zum stell .

vertretenden Vorstands«
Mitglied bestellt.

Tauberbischofsheim, de,,
21 . Mai 1919 .

Bad . Amtsgericht.
Waldkirch . M .476

. In das Handelsregister
Abteilung -V Band I F .O .-Z. 199 : Olga -Werke H.
Kunz L Co ., Waldkirch i.
Br . ist heute eingetragen
worden :

Die Kommanditgeselk»
schüft ist aufgelöst. Dag
Geschäft wird unter un .
veränderter Firma von
dem seitherigen , persönlich
haftenden Gesellschafter
Hugo Kunz , Kaufmann in
Freiburg , fortgeführt .
Waldkirch, 28. Mai 1910.
_ Amtsgericht.
Weinheim. M .50S

Zum Handelsregister ^
Band I wurde eingetragen :

1. O .-Z . 241 zur Firma
„August Müller " in Hems»
bach: Die Firma ist

' er .
loschen.

2. O ..Z. 216 zur Firma
„Ferdinand Stiefel " ist
Wemheim : Die Firma ist
erloschen .
Weinheim, 24 . Mai 1910.

Amtsgericht I .

GMgWHsfts. Register.
Freiburg . M .473

I . In daS' Genossen,
schaftsregister Band - II
O .-Z . 13 wurde eingetra .
gen : Gemeinnützige Heim¬
stätten - Baugenossenschaft
Freibnrg i. Br ., ringetra¬
gene Genossenschaft , mit
beschränkter Haftpflicht mit
Sitz in Freibnrg i . Br .

Gegenstand des Unter ,
ktzhmeus - ist, Familien
oder Personen gesunde
und zweckmäßig eingerich.
tete Wohnungen in . eigenS
erbauten oder angekauften
Häusern zu angemessenes
Preisen zu ' verschaffen.
Um diesen Zweck dauernd
sicher zu stellen, sollen di«
Häuser ' und Grundstücke
in Miete (Erbmiete ) - oder
Kauf abgegeben werden.
Jedoch soll der Verkauf
der Häuser unter Anwen.
düng des Erbbaurechts
oder unter Vormerkung
des Wiederkaufrechtes ge»
stattet sein .

Nach den zur Verfügung
stehenden Mitteln sÄloa
gemeinnützig , die Woh¬
nung ergänzende Einrich.
jungen geschaffen werden-

Die Haftsumme beträgt
590 Mark für jeden über »
nommenen Geschäftsan » '
teil . Ein Genosse darf
nicht mehr als 59, Körper ,
schäften nicht mehr als
200 Geschäftsanteile er .
werben.

Als Vorstandsmitglieder
sind bestellt : Ernst von
Chrismar , Generalmajor ,
Freiburg , Hans Lippert,
Bankbeamter , Freiburg .
Julius Heiß, Kanzleirat ,
Freiburg . Robert Seegsr ,
Dfplom -Jngenieur , Ge.
Werbelehrer . Freiburg .
Curt Balke , Architekt ,
Freiburg .

Das Statut datier » vont
12. Mai 1919 .

Bekanntmachungen er.
folgen ' unter dem Namen
der Genossenschaft irn
Freiburger Tagblatt .

Willenserklärungen find
für die Genossenschaft ver.
bindlich , wenn 2 Vor»
standsmjtglieder dem Na»
men der Genossenschaft
ihre eigenhändige Unter¬
schrift hinzufügen . '-

Die Einsicht der Genos.
senliste ist -während dev
Dienststunden des Amts .
gerichtS jedem gestattet.

Freiburg , 22 . Mai 1910 .
Amtsgericht II .

Vmiss-MMtt.
Heidelberg. ML1S

Vereinsregistereintrag .
Band II O . -Z . 57 Bervim
selbständiger Biervrrleger
in Heidelberg. ,
Heidelberg, 28 . Mai 1019 .

Amtsgericht 3. _
Karlsruhe . M .526

In das Vereinsregister
Band VII O . -Z. 10 ist
heute der Berein Alt-Got«
tesaue , Karlsruhe , einge-
tragen worden , i

Karlsruhe , 28. Mgi 1919.
Bad. Amtsgericht 8 . 2-
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